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Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger! 

Liebe Jugend! 

 

Ein wirtschaftlich schwieriges Jahr 2025 geht in wenigen Tagen zu Ende. 

Wie wir alle wissen, ist die finanzielle Lage im Bund, in den Lªndern und 

in den Gemeinden sehr angespannt. F¿r unsere Gemeinde bedeutet das, 

dass wir erstmals unsere R¿cklagen heranziehen m¿ssen - obwohl wir in 

den vergangenen Jahren vorausschauend gewirtschaftet und Schulden 

abgebaut haben. Sinkende Einnahmen und steigende Ausgaben speziell 

im Gesundheits- und Sozialbereich, steigende Zinsen und hohe Lohnab-

schl¿sse im vorigen Jahr zwingen uns in verschiedenen Bereichen Ein-

sparungen vorzunehmen bzw. Geb¿hren zu erhºhen.  

Daf¿r gibt es teilweise konkrete Vorgaben, die wir umsetzen sollen und m¿ssen. 

ĂIch bitte euch daf¿r um Verstªndnis!ñ 

Aber meine lieben Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger es gibt auch positives zu berich-

ten: Ich habe in den vergangenen Tagen Post von unserer Landesrªtin Teschl-Hofmeister bekom-

men. Unser Projekt ĂBegleitetes Wohnenñ der N¥ Bau- und Siedlungsgenossenschaft NBG wurde 

durch den N¥ Wohnungsfºrderungsbeirat ¿ber ihren Antrag positiv begutachtet. Somit kann der 

Baubeginn im kommenden Jahr geplant werden. 

Ein weiteres wichtiges Vorhaben ist die Mitfinanzierung eines neuen Feuerwehrautos (HLF 3) f¿r 

unsere freiwillige Feuerwehr.  

Nun noch zu zwei wichtigen Erweiterungen:  

- Die Musikschulverbªnde Martinsberg und Ottenschlag werden ab 1. Jªnner 2026 zu einem  

groÇen Verband zusammengeschlossen. Ab 1. September 2026 werden sie operativ gemeinsam 

gef¿hrt. Der neue Name dieses Verbandes ist ĂMusikschulverband Waldviertler Kernlandñ. F¿r 

die Sch¿lerinnen und Sch¿ler werden sich keine groÇen  nderungen ergeben, da die Standorte 

wie bisher erhalten bleiben. 

- Durch die Unterst¿tzung von Landeshauptfrau Mikl-Leitner wird das bisherige Projekt DAVNE 

der 13 Kernlandgemeinden erweitert. Beim neuen Projekt NachbarschaftsKultur arbeiten zuk¿nf-

tig 31 Gemeinden aus dem Waldviertel zusammen. Mehr dazu im Blattinneren. 

AbschlieÇend ist mir noch wichtig zu sagen, dass man besonders in herausfordernden Zeiten ein 

gutes Team braucht, auf das man sich verlassen kann. Das habe ich sowohl in der Gemeindestu-

be, als auch bei meinen Vorstandsmitgliedern und Gemeinderªten. 

Danke auch all jenen, die oft unentgeltlich Arbeiten ¿bernehmen und nicht unbedingt die Meinung 

vertreten, dass alles von der Gemeinde erledigt werden muss. Diese Unterst¿tzung hilft uns  

Kosten zu sparen. 

In diesem Sinne halten wir zusammen unter dem Motto ĂMir istôs nicht egal, ich kaufe regional!ñ 
 

So w¿nsche ich all unseren Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rgern ein frohes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und Gl¿ck f¿r das kommende Jahr 2026. 

 

 

 

Euer B¿rgermeister 

Vorwort 
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Gemeinderatsbeschl¿sse 

Gemeinderatsbeschl¿sse vom 24. September 2025: 

Beschlussfassung: Beschlussfassung ¿ber die 16.  nderung des ¥rtlichen Raumordnungsprogrammes ï 

 Erlassung ¥rtliches Entwicklungskonzept 2025 

Beschlussfassung: Auftragsvergabe StraÇenbau in Martinsberg (Wiesenweg, Monerigasse, Gartengasse)  

Beschlussfassung: Grundsatzbeschluss f¿r die Sanierung der alten Sternwarte 

Beschlussfassung: Ankauf von Einrichtungsgegenstªnden f¿r die Volksschule 

Beschlussfassung: Ankauf von Schneeketten f¿r den Gemeinschaftstraktor f¿r Winterdienst (Steyr 6160) 

Beschlussfassung: Ankauf von einem Sandstreuwagen f¿r den Gemeinschaftstraktor f¿r Winterdienst  

 (Steyr 6160)  

Wasserpr¿fbericht 

Auf unserer Homepage finden Sie immer den aktuellen Wasserpr¿fbericht zur Ansicht. 

https://www.martinsberg.at/wasserpruefbericht 

Informationen aus der Gemeinde 

Danke... 

é all jenen, die sich unentgeltlich um den Blumenschmuck und die Pflege der Gr¿nflªchen im gesamten 

 Gemeindegebiet k¿mmern.  

é an die Feuerwehr f¿r das Gestalten und Aufstellen des Adventkranzes vor dem Pfarrhof. 

é an Herrn Erwin Bauer f¿r die Anbringung der Weihnachtsbeleuchtung beim Martinssaal. 

é an Herrn Ing. Hubert Hªusler f¿r die Spende des Christbaumes vor dem Pfarrhof. 

é an die Basargruppe f¿r die finanzielle Beteiligung an der Spielzeugkiste am ºffentlichen Spielplatz. 

 

Schneerªumung 

Die Schneerªumung in den Ortschaften erfolgt heuer wieder mit zwei Maschinenring-

Gemeinschaftstraktoren durch Franz Hobl jun. aus Kleingerungs und durch Albert Freistetter aus Oed. 

Unsere Gemeindearbeiter Johannes Eder und Horst F¿rst f¿hren die Schneerªumung im Ortsgebiet von  

Martinsberg mit dem Gemeindetraktor und dem Avant durch.  

Dar¿ber hinaus gilt auch die Eigenverantwortung: geeignetes Schuhwerk, Winterreifen und eine vorsichtige 

Fahrweise sind f¿r die Verkehrssicherheit ebenso wichtig wie der kommunale Winterdienst. Dazu gibt es 

auch Studien, wonach auf ungestreuten StraÇen weniger Unfªlle passieren, weil die Verkehrsteilnehmer  

dann viel angepasster fahren. 

Danke an all jene, die in den Dºrfern die Schneestangen bzw. Schneegitter und Streukisten aufgestellt  

haben und die Sandstreuung im Laufe des Winters durchf¿hren. 

Voranschlag 2026 

Den Voranschlag 2026 finden Sie auf unserer Homepage unter:  

www.martinsberg.at/gemeinde/finanzdaten 
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Informationen aus der Gemeinde 

StraÇenbau und G¿terwegerhaltung  

Nach der Fertigstellung der Grabarbeiten f¿r unser Glasfasernetz, konnten wir noch rechtzeitig vor dem  

Winter die drei SiedlungsstraÇen Wiesenweg, Gartengasse und Monerigasse asphaltieren. Die Gesamt-

kosten werden laut Anbot ca. 116.855 ú betragen. 

F¿r die G¿terwegerhaltung und Katastrophenschªden in den Katastralgemeinden Edlesberg, Martinsberg, 

Wiehalm und Loitzenreith wurden insgesamt 32.564 ú aufgewendet. 

Gartengasse 

G¿terwegerhaltung 

 Wiehalm Pitzeichen Loitzenreith 

Monerigasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wiesenweg 

StraÇenbau 
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Heizkostenzuschuss 2025/2026 

Die N¥ Landesregierung hat beschlossen sozial bed¿rftigen  Niederºsterreicherinnen und  

Niederºsterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss f¿r die Heizperiode 2025/2026 in der 

Hºhe von ú 150,00 zu gewªhren. 

Der Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu beantragen.  

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der N¥ Landesregierung. 

Diesen Zuschuss kºnnen jene N¥ Landesb¿rgerinnen und Landesb¿rger erhalten, die einen Aufwand f¿r 

Heizkosten haben und deren monatliche Bruttoeink¿nfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemªÇ 

Ä 293 ASVG nicht ¿berschreiten. 

Zur eindeutigen Personenidentifikation ist die Sozialversicherungsnummer der AntragstellerIn  

erforderlich! 

Antrªge sind bei der Gemeinde bis spªtestens 31. Mªrz 2026 zu stellen. 

Informationen aus der Gemeinde 

ĂDorf der Zukunftñ Workshop 

Am 16. Juli 2025 nahm die Gemeinde Martinsberg 

am Workshop ĂDorf der Zukunftñ der Energie- und 

Umweltagentur Niederºsterreich (eNu) teil ï  

gemeinsam mit den Nachbargemeinden Schºn-

bach und Bad Traunstein. Ziel war es, gemeinsam 

mit engagierten B¿rgerinnen und B¿rgern eine 

Vision f¿r ein zukunftsfªhiges, klimafittes Dorf zu 

entwickeln. 

Nach einem einf¿hrenden Vortrag von Caroline 

Goldsteiner (eNu) und KLAR! Managerin  

Elisabeth Hºbartner-GuÇl, die die Ziele und Mºg-

lichkeiten der Initiative ĂDorf der Zukunftñ und  

vielfªltige Beispiele aus ganz Niederºsterreich 

prªsentierten, konnten die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer selbst aktiv werden. Mit einer Karte 

der eigenen Gemeinde und einem ĂSelbstbau-

Setñ wurden Zukunftsideen entwickelt und visuali-

siert. 

Dabei kamen vielfªltige Themen zur Sprache ï 

von Dorflªden, Mobilitªtsdrehscheiben und Rad-

wegen bis hin zu klimafitten Gebªuden, Blumen-

wiesen, Beschattungen oder R¿ckhaltebecken. 

Die kreative Arbeit an der eigenen Gemeindekarte 

ermºglichte einen neuen, praxisnahen Blick auf 

die Gestaltung des Dorfes im Zeichen des Klima-

wandels. 

Die im Workshop erarbeiteten Ideen flieÇen nun in 

die Weiterentwicklung der KLAR!-Region Wald-

viertler Kernland ein. Die aktuelle Fºrderperiode 

wird im Sommer 2026 verlªngert ï der Workshop 

liefert somit wertvolle Impulse f¿r k¿nftige MaÇ-

nahmen und Projekte. 

Amtstage Notariat Gruber 

F¿r das Jahr 2026 sind nachfolgende Termine zur kostenlosen Beratung vorgesehen: 

02.01., 06.02., 06.03., 03.04., 05.06., 04.09., 02.10., 06.11., 04.12.2026  

 Die Beratungen finden jeweils um 10 Uhr im Gemeindesitzungssaal statt. 

Eine Voranmeldung am Gemeindeamt ist unbedingt erforderlich. 
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Informationen aus der Gemeinde 

Zertifizierung ĂKrisensichere Gemeindeñ 

Im feierlichen Rahmen des Landhaussaals in  

St. Pºlten wurden wir am 18. November zusam-

men mit 51 weiteren Gemeinden vom Niederºs-

terreichischen Zivilschutzverband als  

ĂKrisensichere Gemeindenñ zertifiziert.  
 

Die Initiative ĂKrisensichere Gemeindeñ ist ein 

Projekt des Niederºsterreichischen Zivilschutzver-

bandes im Auftrag des Landes Niederºsterreich. 

Ziel ist es, die Resilienz der Gemeinden und ihrer 

Bevºlkerung nachhaltig zu stªrken. 

Durch strukturierte Risikoanalysen, praxisnahe 

MaÇnahmenplªne und die aktive Einbindung der 

Bevºlkerung stellen sich die Gemeinden ihrer Ver-

antwortung ï und sorgen vor, damit sie in auÇer-

gewºhnlichen Situationen wie Naturereignissen, 

lªngeren Stromausfªllen oder anderen Krisen 

schnell und wirkungsvoll handeln kºnnen.    

v.l. Prªsident des Niederºsterreichischen Zivilschutz-

verbandes LAbg Bgm. Christoph Kainz, Bgm. Friedrich 

F¿rst, AL Monika Wiesinger, Landeshauptfrau-

Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf, Landesrat Martin 

Antauer 

Landesrªtin Christiane Teschl-Hofmeister bei der ¦ber-

gabe der Auszeichnung an Bgm. Friedrich F¿rst und  

Manuela Strasser 

Auszeichnung ĂGemeinsam gegen Gewaltñ 

Am 25. November wurden auf Initiative von  

Frauen-Landesrªtin Christiane Teschl-Hofmeister 

Auszeichnungen an Gemeinden f¿r MaÇnahmen 

gegen Gewalt an Frauen im Landtagssitzungssaal 

in St. Pºlten verliehen.  

Die MaÇnahmen in Gemeinden reichten von  

Informationsartikeln in Gemeindezeitungen und 

der Verteilung von Info-Foldern bis hin zur  

Abhaltung von Workshops und Sensibilisierungs-

veranstaltungen.  

Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in 

den unterschiedlichsten Formen und Situationen 

auf. Hªufig richtet sie sich jedoch gegen Frauen 

und Kinder. Schlagzeilen ¿ber einen neuerlichen 

Femizid lºsen in der Bevºlkerung Betroffenheit 

aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht 

verhindert hªtte werden kºnnen. 

Zivilcourage kann Teil einer Lºsung sein. Ange-

sprochen darauf, macht sich bei den Menschen 

aber auch Unsicherheit bemerkbar: Gefªhrde ich 

mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich ¿ber-

haupt das Recht, mich in eine fremde Beziehung 

einzumischen? Was, wenn ich mich irre und  

Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht ver-

dªchtige? 

In der Faltkarte ĂGewalt erkennen & reagie-

renñ (Download auf www.land-noe.at/stopp-

gewalt) wird erklªrt, was Anzeichen hªuslicher 

Gewalt sein kºnnen. 

¦berblick ¿ber Ansprechstellen in unserer  

Region: 

¶ Nªchstgelegene Frauen- und Mªdchen-

beratungsstelle: 02822/522710 

¶ N¥ Gewaltschutzzentrum: 02742/31966 

¶ Polizeinotruf: 133 

¶ Landesklinikum Zwettl: 02822/90040 

¶ Nªchstgelegene Dienststelle Kinder- und  

Jugendhilfe (BH): 02742/9005-42590 

Informationsmaterial gibt es auch am  

Prospektstªnder im Gemeindefoyer. 

http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
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Informationen aus der Gemeinde 

Ende August durften wir wieder unsere Freunde 

aus Betzenrod, Steigerwald und Wulkow bei uns 

begr¿Çen. 
 

Nach dem Empfang unserer Freunde am  

Donnerstag, stand am nªchsten Tag ein Ausflug 

zum Truppen¿bungsplatz Allentsteig und zum 

Stausee Ottenstein, sowie eine Greifvogelschau 

in Schloss Waldreichs am Programm.  

Am Abend lud die Marktgemeinde zu einem  

gem¿tlichen Abend in den Martinssaal ein.  

Sowohl die Trachtenmusikkapelle als auch die 

Schuhplattler und die Volkstanzgruppe sorgten f¿r 

gute Stimmung. Mit Saumeisen und Sauerkraut 

wurden unsere Freunde kulinarisch verwºhnt. 

Am Samstag wurde von den Delegationen  

gemeinsam unter Anleitung von OBI Christian  

Hobel-Bromnik ein Baum gepflanzt. Die Besichti-

gung vom Mohnhof GreÇl stand ebenfalls am  

Programm. 
 

Am Samstagabend trafen sich dann sowohl unse-

re Gªste als auch die Martinsberger Bevºlkerung 

beim Pfarrheurigen. An diesem Abend beein-

druckten unsere deutschen Freunde mit ihrem 

Programm. Die Line-Dance-Gruppe, der Chor aus 

Betzenrod, die Alphornblªser und die Volkstanz-

gruppe Steigerwald erfreuten das Publikum mit 

Besuch unserer Partnergemeinden 

ihren Darbietungen. Damit war der Abend aber 

lange noch nicht zu Ende. Gemeinsam wurde  

getanzt, gesungen, musiziert, Erfahrungen und 

Erlebnisse ausgetauscht sowie Freundschaft und 

Zusammenhalt gepflegt. 

Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen! 

V.l. Friedrich Koch (Steigerwald), Werner Lotz 
(Betzenrod), Josef Rehberger (Martinsberg), Susanne 
Hofmann-Koch (Steigerwald), Vizeb¿rgermeister Emil 
Honeder, Irena Baranek (Wulkow), Paul Jannusch 
(Betzenrod), Manuela Reschke (Wulkow) und Pfarrge-
meinderat Leopold Honeder. 

Foto: Dieter Holzer/N¥N 
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Gesunde Gemeinde 

Zum 15-jªhrigen Jubilªum blicken wir auf  

zahlreiche erfolgreiche Veranstaltungen zur Ge-

sundheitsfºrderung zur¿ck. Besonders wertvoll ist 

dabei der Arbeitskreis, der mit seiner kreativen 

Ideenfindung zu diesem Erfolg beitrªgt. Gemein-

sam schaffen wir so seit vielen Jahren Angebote, 

die Bewegung, Wohlbefinden und Gemeinschaft 

stªrken.  

Ein besonderer Dank gilt allen Vortragenden, 

Kursleiterinnen und Kursleitern sowie all jenen 

Personen, die im Hintergrund an der Organisation 

und Umsetzung beteiligt waren. Durch ihre Zeit, 

ihr Wissen und ihre Begeisterung konnten zahlrei-

che Aktivitªten, Kurse und Veranstaltungen  

verwirklicht werden. 

Yoga 

Auch im kommenden Jahr bleibt  

Yoga ein fixer Bestandteil des  

Gesundheits- und Bewegungspro-

gramms unserer Gemeinde. Die  

bisherigen Kurse erfreuen sich gro-

Çer Beliebtheit ï viele Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer schªtzen die wohltuende Kombination 

aus Bewegung, Atmung und Entspannung, die 

sich positiv auf Kºrper und Geist auswirkt. 

Start der neuen Kursrunde: 13. Jªnner 2026 
 

Neu: Sanftes Yoga am Dienstagvormittag 

Um dem groÇen Interesse gerecht zu werden und 

noch mehr Menschen anzusprechen, wird das 

Angebot erweitert. Ab Jªnner findet zusªtzlich 

ĂSanftes Yogañ am Dienstagvormittag statt. 

Diese Einheit eignet sich besonders f¿r Personen 

in den Wechseljahren vom mittleren bis ins hohe 

Alter. 
 

Ayurvedakochkurs  

Nach dem erfolgreichen Ab-

schluss des Ernªhrungsprojekts 

freut es uns besonders, erneut 

ein praxisnahes Angebot ank¿n-

digen zu d¿rfen.  

Am 14. Mªrz 2026 findet von 9:30 bis 14:30 Uhr 

ein weiterer Ayurvedakochkurs mit Sandra 

Hartmann in der Schulk¿che der NMS Martins-

berg statt. 

Das genaue Thema des Workshops wird noch 

bekannt gegeben ï fest steht jedoch, dass wieder 

mit viel Freude gemeinsam gekocht, verkostet und 

entdeckt wird, wie vielfªltig und alltagstauglich 

ayurvedische Ernªhrung sein kann. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich 

den Termin vorzumerken.  

 

Neu in der Gemeinde 

Mit Beginn des neuen Jahres erweitert sich das 

Bewegungsangebot in unserer Gemeinde um  

einige spannende Aktivitªten:  

 

Line Dance 

Dieser beliebte Gruppentanz eignet sich f¿r jedes 

Alter und verbindet Rhythmus, Bewegung und viel 

gute Laune. 

Der Kurs startet am 15. Jªnner 2026 und findet 

immer donnerstags statt. Die genaue Uhrzeit 

wird noch bekannt gegeben. Eine Einheit dauert 

1İ Stunden. 

Die Teilnahmegeb¿hr betrªgt 10,00 ú pro Einheit. 

Der Kurs umfasst 10 Einheiten. 

 

Kung Fu f¿r Kinder von 5 bis 14 Jahren  

Das Training bietet eine ganzheitliche Mºglichkeit, 

Kºrper und Geist zu schulen und persºnliche Fª-

higkeiten in verschiedenen Bereichen zu stªrken.  

Der Kurs umfasst 10 Einheiten und startet am 21. 

Jªnner 2026, jeweils von 15:00 bis 16:00 Uhr im 

Turnsaal der NMS Martinsberg.  

Die Teilnahmegeb¿hr betrªgt 100,00 ú. 

 

Vortrag zur Vorsorgeuntersuchung mit  

Dr. Martin Oberleitner 

Die Gesunde Gemeinde lªdt herzlich zu einem 

informativen Gesundheitsvortrag ein: Am 29. April 

2026 spricht Allgemeinmediziner Dr. Martin 

Oberleitner zum Thema Vorsorgeuntersu-

chung. Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr 

im Gemeindesitzungssaal. 

Alle B¿rgerinnen und B¿rger sind herzlich eingela-

den, dieses Informationsangebot zu nutzen und 

mehr ¿ber die Bedeutung der eigenen Gesund-

heitsvorsorge zu erfahren. 

 

Vorschau: Krªuterwanderung im Mai 

Im kommenden Mai lªdt die Gemeinde zu einer 

weiteren Krªuterwanderung mit Andrea Grub-

m¿ller ein. Gemeinsam werden heimische Wild-

krªuter entdeckt, ihre Verwendungsmºglichkeiten 

erklªrt und wertvolle Tipps zur Anwendung in  

K¿che und Hausapotheke gegeben. 

Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 
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Natur im Garten 

Wir freuen uns schon jetzt auf einen lehrreichen 

und naturverbundenen Spaziergang!  
 

Anmeldungen zu den diversen Angeboten werden 

unter 02874 / 6278 11 oder unter 

m.strasser@martinsberg.at entgegengenommen. 

 

Frohe Weihnachten und einen gesunden  

Start ins neue Jahr 2026 w¿nschen  

gf. GR Anneliese Haslinger und  

Manuela Strasser. 

NATUR IM GARTEN 
 

Auch im Jahr 2025 konnten erneut f¿nf engagierte 

Gartenbesitzerinnen und -besitzer mit der  

beliebten Natur im Garten-Plakette ausgezeichnet 

werden. Die Gemeinde gratuliert herzlich zu  

dieser Auszeichnung und bedankt sich f¿r den 

wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz. 

Die Plakette w¿rdigt naturnahe, artenreiche und 

nachhaltig gepflegte Gªrten, die einen wertvollen 

Beitrag zum Schutz von Insekten, Vºgeln und an-

deren Kleintieren leisten. Mit ihrem Engagement 

setzen die Eigent¿merinnen und Eigent¿mer ein 

positives Beispiel f¿r ºkologisches Gªrtnern und 

fºrdern aktiv die Biodiversitªt. 
 

Interessierte Gartenbesitzerinnen und Gartenbe-

sitzer sind eingeladen, ihre naturnah gestalteten 

Gªrten zur Bewertung einzureichen. Anmeldun-

gen werden jederzeit auf der Gemeinde entge-

gengenommen. 

Christian Winkler, Manuela und Timo Strasser, Bgm. 
Friedrich F¿rst 

Friedrich und Helga Hofbauer, Bgm. Friedrich F¿rst, 
Christian Winkler 

Bgm. Friedrich F¿rst, Silvia Mader, Christian Winkler 

Mina Miant, Bgm. Friedrich F¿rst, Paul und 
 Jaqueline Miant, Christian Winkler 

Bgm. Friedrich F¿rst, Dr. Anita und Simon Nimpf,  
Christian Winkler 

mailto:m.strasser@martinsberg.at
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Informationen aus Martinsberg 

Vorweihnachtliche Stimmung in Martinsberg 

 

Besuch vom Nikolaus 

Am 4. Dezember 2025 besuchte der Nikolaus  

unsere Kinder im Kindergarten und in der N¥  

Kinderbetreuung. 

 

Auch f¿r die Volksschulkinder hatte er eine  

Kleinigkeit dabei. AnschlieÇend stattete er uns am 

Gemeindeamt auch noch einen Besuch ab.  

 

Wir bedanken uns sehr herzlich und freuen uns 

schon auf den Besuch im nªchsten Jahr. 

Adventmarkt 

Am 7. Dezember 2025 fand wieder unser  

traditioneller Adventmarkt im und um den  

Martinssaal statt.  
 

Ein Hºhepunkt des stimmungsvollen Nachmitta-

ges war die besinnliche Stunde in der Pfarrkirche.  

Sowohl Kinder des Kindergartens, der Volks-

schule, der Mittelschule und der Musikschule als 

auch der Chor GËmischter S¬tz sorgten f¿r weih-

nachtliche Stimmung. 

Im Martinssaal luden die Aussteller mit ihren 

kunstvollen Handwerken zum Weihnachtseinkauf 

ein.  

Eine kleine Abordnung der Trachtenmusikkapelle 

rundete den Adventmarkt musikalisch ab.  

Die Vereine verwºhnten die Besucherinnen und 

Besucher mit kulinarischen Kºstlichkeiten. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen 

 Ausstellerinnen und Ausstellern sowie bei den 

zahlreichen Besucherinnen und Besuchern. 
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Johann 
Mosgºller (88) 

Mitterndorf  

À 04.07.2025 

B¿rgerinnen und B¿rger 

Hermine 
Weidmann (75) 

Gartengasse 

À 29.07.2025 

Elfriede 
Haberl (82) 

Berggasse 

À 29.09.2025 

Christian 
Hohneder (42) 

Kleinpertholz 

À 14.10.2025 

Angela 
Kamleitner (90) 

Bahngasse 

À 25.10.2025 

Regina 
Meisel (63) 

Kottes-Purk 

À 8.11.2025 

Verstorbene 

Ruhet in Frieden! 

Maria 
Kiralyova (93) 

Poggschlªger Str. 

À 27.08.2025 
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Leon Neuwirth, Weixelberg 

05. November 2025 

Manuela Muth (Schºllbauer) 

und Alfred Muth 

Pitzeichen, am 12. Juli 2025 

Anita Hausleitner (Mistelbauer) und  

Johannes Hausleitner 

Oed, am 17. Juli 2025 

B¿rgerinnen und B¿rger 

Simon Weiss, Edlesberg 

24. Oktober 2025 

Hochzeiten 

Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

Geburten 

Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

Frauenlauf St. Pºlten 

Wie schon in den letzten Jahren waren 

auch beim diesjªhrigen Frauenlauf in St. 

Pºlten unsere Martinsbergerinnen  

besonders stark und vor allem erfolg-

reich vertreten. 

 

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen 

sehr herzlich zu ihrem Erfolg. 

Martina Schºnhofer, Markt 

26. November 2025 

vorne v.l.: Irene Kristen, Patricia Hackl, Sarah 
Ableitinger, Erika Hackl, Sandra Kreipl,  
Sabrina Temper 
 

hinten v.l.: Michaela Enengl, Patricia Rameder, 
Angela Weiss, Christina Hackl, Kirstin Leitner, 
Bianca Schnelzer, Bettina Dazinger, Andrea 
Jaidhauser, Tamara Schindler 
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B¿rgerinnen und B¿rger 

Margareta Rosenmeier, Berggasse 

90. Geburtstag 

Runde Geburtstage 

Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

95. Geburtstag Marie Hahn Kleinpertholz 

 

85. Geburtstag Friederike Zeinzinger Reitzendorf 

 Hermine Braun Promenadenweg 

 Berta Liedl Kleinpertholz 

 

80. Geburtstag Hildegard Zellhofer Kleinpertholz 

Hochzeitsjubilªen 

Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

Monika und Helmut Bromnik, Gartengasse 

 Goldene Hochzeit 

Gerlinde und Karl Mayerhofer, Weixelberg 

 Goldene Hochzeit 

Gertrude und Friedrich F¿rst, Promenadenweg 

 Goldene Hochzeit 

Eiserne Hochzeit 

 

Herma und Willibald Aigner Bahngasse 
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Bildung 

N¥ Kinderbetreuung Martinsberg 

Herbst 

Auch in der N¥ Kinderbetreuung Martinsberg 

durften wir in den vergangenen Wochen den 

Herbst in all seiner Vielfalt erleben. Wir verbrach-

ten viel Zeit an der frischen Luft, sammelten  

Kastanien, Blªtter und andere kleine Naturschªt-

ze. Dabei betrachteten wir das bunte Farbenspiel 

rund um uns, beobachteten die Verªnderungen in 

der Natur und genossen das Rascheln unter  

unseren F¿Çen. Die unterschiedlichsten Schªtze 

der Natur inspirierten zu zahlreichen kreativen 

Angeboten und Spielimpulsen. So konnten wir ein 

St¿ck Natur in unseren Gruppenraum einziehen 

lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jubilªumsfeier 

 

Am 26.09.2025 stand ein ganz besonderes Jubilª-

um an: 10 Jahre N¥-Kinderbetreuung Martins-

berg. Zu dieser ganz besonderen Feier konnten 

B¿rgermeister Friedrich F¿rst und Obmann  

Roland Zimmer zahlreiche Gªste begr¿Çen und 

das Fest mit einer herzlichen Ansprache erºffnen. 

F¿r strahlende Kinderaugen sorgte unser  

Maskottchen N¥KI, das f¿r jeden Gast eine s¿Çe 

¦berraschung im Gepªck hatte. Das anschlieÇen-

de Kasperltheater verzauberte groÇe und kleine 

Besucherinnen und Besucher und sorgte f¿r viel 

Spannung und SpaÇ. 

Im Gruppenraum warteten abwechslungsreiche 

Spiel- und Bastelstationen, ein abwechslungs-

reiches Buffet und ein kleines Gewinnspiel auf  

unsere Gªste. 

Es war schºn zu sehen, wie viele Familien diesen 

besonderen Moment mit uns teilten und wie leben-

dig unsere Betreuungseinrichtung im Laufe der 

Jahre geworden ist. Wir mºchten uns an dieser 

Stelle ganz herzlich bei der Gemeinde Martinsberg 

und allen Besucherinnen und Besuchern f¿r ihr 

Kommen und ihre Unterst¿tzung bedanken ï ohne 

sie wªre dieses Fest nicht mºglich gewesen! 

 

Wichtelwerkstatt 

Mit dem Beginn der Adventszeit durften auch wir 

in der N¥-Kinderbetreuung die besondere  

Stimmung dieser Wochen genieÇen. Gemeinsam 

wurden Weihnachtslieder gesungen, duftende 

Kekse gebacken und weihnachtlichen Geschich-

ten gelauscht. Liebevoll vorbereitete Bastel-

angebote, unser tªglicher Adventkreis sowie  

kleine ¦berraschungen im Adventkalender beglei-

teten die Kinder durch diese zauberhafte Zeit. 

Ein besonderes Highlight in der Vorweihnachtszeit 

war sicher auch unsere Wichtelwerkstatt. In Mar-

tinsberg hatten groÇe und kleine BesucherInnen 

am 04.12.2025, 11.12.2025 und am 18.12.2025 

die Mºglichkeit, sich mit uns auf das Weihnachts-

fest einzustimmen. Die vielen frºhlichen Momente 

und strahlenden Kinderaugen haben diese  

Vorweihnachtszeit zu etwas ganz Besonderem 

gemacht. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Das Team der N¥-Kinderbetreuung bedankt 

sich ganz herzlich f¿r die gute Zusammen-

arbeit und w¿nscht frohe Weihnachten und 

einen schºnen Start ins neue Jahr!! 
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Bildung 

ăDas Ziel der Erziehung ist nicht nur, das Kind auf das Leben vorzubereiten,  
sondern ihm zu helfen, es gemeinsam mit anderen zu gestaltenò 

 

Unser neues Kindergartenjahr startete am 1.9.2025. Wir durften 3 neue Kinder begr¿Çen. 

Emma  

Hobel-Bromnik 

Lina und Mara 

Dazinger 

Ich bin das 

kleine WIR 

ĂAus Ich und Du wird WIR ï und darin liegt unsere grºÇte Stªrkeñ 

 

Das kleine WIR, aus dem gleichnamigen Bilderbuch von Daniela Kunkel, begleitet uns heuer durch das  

Kindergartenjahr. 
 

Das WIR entsteht, wenn jeder Mensch die Freiheit hat, sich zu entfalten ï und die Verantwortung, das  

Ganze mitzugestalten. 

So wollen wir tªglich in unserer pªdagogischen Arbeit das: Miteinander, Zusammenhalt, Vielfalt und Freude 

am gemeinsamen Tun leben. 

Im WIR hat jeder Platz ï groÇ, klein, leise oder laut. 

WIR bedeutet: keiner bleibt allein! 
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Bildung 

Alle zusammen sind wir stark - weil jeder etwas kann. 

Miteinander statt 

nebeneinander! 

Das WIR wªchst dort, wo jeder Mensch Raum bekommt, 

sich zu entfalten - und zugleich Teil des Ganzen bleibt. 
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Bildung 

Wo ein WIR wªchst hat  

das Leben Wurzeln. 

Ein starkes WIR beginnt mit einem offenen Herzen. 

Unser traditionelles Martinsfest stand unter dem Motto: 
ñWIR - gemeinsam leuchten wirñ 

Danke f¿r die gute Zusammenarbeit! 

 

Wir w¿nschen noch einen schºnen  

Jahresausklang und einen guten Start ins 

Jahr 2026! 
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Bildung 

Volksschule 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Unsere Volksschule hat heuer zwei Klassen mit insgesamt 38 Kindern. Die erste Klasse mit 20  

Sch¿ler_innen unterrichtet VL Michaela Schnelzer, die zweite Klasse mit 18 Sch¿ler_innen f¿hrt VOL  

Kristina Schmidt. Auch VL Carola Mistelbauer und Direktorin Elfriede Juster unterrichten an unserer Schule. 

Katholische Religion hªlt ROL Regina Meneder. Es freut mich, dass wir den Gegenstand IBFM (Lego)  

wieder durchf¿hren kºnnen. Danke an VOL Kristina Schmidt, die die Kinder in diesem Gegenstand seit den 

Anfªngen gewissenhaft und mit viel Gesp¿r betreut. AuÇerdem d¿rfen wir uns auch heuer ¿ber Kooperati-

onsstunden mit der Musikschule freuen. Dadurch kºnnen wir sowohl den Gegenstand Chor als auch Klasse 

musiziert anbieten und hier proben wir schon fleiÇig f¿r ein Kindermusical.  

Am 12. Juni 2026 werden wir dieses Musical im Martinssaal zur Auff¿hrung bringen und ich darf Sie, 

liebe Leserinnen und Leser, bereits heute dazu herzlich einladen!  

Bedanken mºchte ich mich in diesem Zusammenhang wieder bei Musikschulleiterin Martha Lodi-Hobel f¿r 

die hervorragende Zusammenarbeit.  

 

Anbei einige Aktivitªten und Neuigkeiten aus unserer Schule.  
 

- Wandertag: Bereits in der 1. Schulwoche machte die gesamte Schule bei wunderschºnem Herbstwetter 

einen Wandertag nach Edlesberg.  

- Schwimmen in Ysper: Der Schwimmunterricht f¿r dieses Schuljahr findet von Ende November bis Ende 

Jªnner an vier Vormittagen mit zwei Lehrerinnen und einer Schwimmlehrerin statt. Die 18 Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler der 3./4 Schulstufe freuen sich schon sehr auf diese Vormittage. 

- Schulentwicklung: ĂNatur bewusst erleben - Begegnungen mit und in der Naturñ und ĂFit und gesund 

durch die tªgliche integrative Bewegungseinheit im Schulalltagñ begleiten unsere Arbeit mit den Kindern. 

Das Thema Natur bewusst erleben ist neu und so haben wir uns f¿r die nªchsten Jahre vorgenommen, 

verschiedene Aktivitªten zu diesem Thema mit den Kindern zu unternehmen. Es gab bereits f¿r alle  

einen sehr informativen Krªuterworkshop. Das dabei entstandene Krªutersalz durften die Kinder mit 

nach Hause nehmen.  

- Die Schuleinschreibung f¿r kommendes Schuljahr findet im Jªnner 2026 in der Volksschule mittels 

Schuleingangsscreening statt. Die Eltern werden ¿ber den Kindergarten rechtzeitig informiert. 

- Turnunterricht: Da unser alter Sprungkasten nicht mehr den Vorschriften entsprach, bekamen wir heuer 

im Herbst einen neuen. Dieser wurde kurz vor den Herbstferien geliefert und hat bereits Einzug in  

unseren Turnunterricht gehalten.  

- Martinsberger Adventmarkt: Am 7. Dezember wirkten unsere Sch¿lerinnen und Sch¿ler wieder bei der 

Feierstunde in der Kirche mit. Herzlichen Dank an den Schulchor und die beiden Lehrerinnen f¿r das  

Einstudieren der so schºn ausgewªhlten Beitrªge.  

- Weihnachtsferien: 24. Dezember 2025 bis einschlieÇlich 6. Jªnner 2026. Mittwoch, 7. Jªnner 2026 ist 

der erste Schultag nach Weihnachten!  

 

Ganz gleich wie gebildet, talentiert oder reich du auch bist.  

Wie du mit anderen Menschen umgehst, sagt alles ¿ber dich! 

 

Charakterbildung hat zusªtzlich zu unserer schulischen Arbeit mit den Kindern an unserer  

Volksschule hºchste Prioritªt. Bei allen, die unsere Arbeit unterst¿tzen, mºchten wir uns auf  

diesem Wege bedanken. 

 

Ich w¿nsche Ihnen im Namen des gesamten Teams eine friedliche Adventzeit, gesegnete  

Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 
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Bildung 

Bewegte Klasse 

1.-2. Klasse 

Verkehrs-
erziehung 

1.-2. Klasse 

Unser Geld Workshop   

Schnappsch¿sse aus dem Volksschulalltag 

Krªuterworkshop 
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Bildung 

Musikschulverband Martinsberg 

 

Schuljahr 2025/26 
 

Sch¿leranmeldungen im laufenden Schuljahr 

MFE       4 

Gesang       2 

Geige 1 

Klavier 5 

Keyboard 2 

Blockflöte 3 

Gitarre 7 

Klarinette 8 

Querflöte 3 

Saxophon 1 

Trompete 1 

Tenorhorn 1 

Schlaginstrumente 1 

Steirische 9 

Gesamt 48 

Schnappsch¿sse aus dem Volksschulalltag 

Theorieunterricht 

 

Viele Sch¿ler besuchen auch heuer den kostenlosen Theorieunterricht. 

 

Dieser ist die Voraussetzung f¿r die Ablegung einer Pr¿fung am Instrument. 

Radworkshop 
 

3.ï 4. Klasse 
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Bildung 

JUNIOR 

Niklas Rainer und Lorenz Temper 

BRONZE 

Jakob Enengl, Adrian Eder 
Patrick und Roland Eder 

Alina Pºnisch, Theresa Hackl 
Leonie Hahn, Nadine Rainer 

SILBER 

Nacht der 1000 Lichter am 31.10.2025 

Die FirmkandidatInnen aus Martinsberg, die ein Musikinstrument lernen, haben diese besondere Nacht  

musikalisch mitgestaltet.  

Sarah Permoser, Leonie Hahn, Melanie Kristen, Sophia Enengl (Klarinettenensemble) 

Fabian Gillinger (Steirische) 

Theresa Hackl (Gesang und Gitarre) 

Tina Rumpold (Klavier) 
 

Adventmarkt Martinsberg ï Besinnliche Stunde am 7. 12. 2025 

Unsere Sch¿lerInnen musizieren besonders gerne im Advent. Die Mitgestaltung der besinnlichen Stunde in 

der Kirche ist bereits ein Fixpunkt im Jahreskreis. 
 

Schnappsch¿sse aus dem Schulalltag 

Neue Kollegen 

Zur Verstªrkung unseres Teams darf ich  
Michael Schmiedlechner (Tuba) und 
Andreas Schweiger (Klavier/Orgel)  
herzlich willkommen heiÇen. 
 
Wir w¿nschen ihnen eine gute Zeit bei uns. 
 
 

 
ĂIn jedem Kind steckt Musik. Die Aufgabe der Lehrkraft ist es, sie zu finden und zu fºrdern."   

 Frances Clark 
Musikschulleiterin Martha Lodi-Hobel 
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Bildung 

Seit Beginn des neuen Schuljahres sind die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler wieder sehr aktiv. Hier ein ¦berblick ¿ber die wichtigsten 

Ereignisse und Projekte. 

 
Schwerpunkt HOLZ ï Wald und Wirtschaft 

Mit Projekttagen startete die Mittelschule Martinsberg in das neue 

Schuljahr. In der 1. Klasse standen das Kennenlernen und die  

Klassengemeinschaft im Mittelpunkt. AuÇerdem wurde mitten im 

Wald spielerisch ¿ber das ¥kosystem Wald gelernt. Geschicklichkeit, 

Wissen und Zusammenhalt waren hier gefragt. 

 

Die 2. Klasse war in Bad Traunstein unterwegs. Die Kinder lernten 

¿ber die Heilkrªfte der Krªuter, aber auch eine Wanderung am Stein-

gigantenweg stand am Programm.  

Die 3. und die 4. Klasse waren bei der  

Garten Tulln unterwegs und informierten 

sich ¿ber die Wichtigkeit des naturnahen 

Gªrtnerns.  

 

Ein Besuch im Bªrenwald und eine Wanderung durch das Meloner Moor rundeten 

die Projekttage ab. Hier lernten die Jugendlichen ¿ber die Entstehung von Mooren, 

¿ber die artenreiche Tier- und Pflanzenwelt und ¿ber die heilende Verwendung von 

Moorerde. 

 

Bereits Tradition hat der Wettbewerb ĂKlimafit zum 

Radlhitñ, wo klimafreundliche Schulwege im Zentrum  

stehen. Belohnt wurde das Engagement der Kinder mit 

einem Wertungssieg f¿r die 1. Klasse sowie Stockerlplªt-

zen f¿r die 2. und 4. Klasse. Wir alle kºnnen mit kleinen 

Aktionen unseren Beitrag zum Klimaschutz leisten! 

 

 

Vor einigen Jahren haben unsere Sch¿lerinnen und Sch¿ler zahlreiche Nistkªsten 

gebaut und im Raum Gutenbrunn angebracht. Im Oktober leisteten die Kinder der 

jetzigen 1. Klasse ihren Beitrag zum Naturschutz, indem sie diese Vogelhªuser 

ausrªumten und kleine Reparaturen durchf¿hrten. 

 

Der Baum des Jahres 2025 ist die Mehlbeere. Dank der Initiative von 

Herrn Blabensteiner (Verein zur Fºrderung des Waldes) durften wir auch 

heuer wieder einen Baum des Jahres pflanzen. Dabei erhielten wir  

Besuch von Herrn Mark Perry, Redakteur der Kronenzeitung, der den  

Kindern ganz nebenbei interessante Einblicke in seinen Berufsalltag  

ermºglichte.  
( É G. Moser )    

Wienwoche 

Bei strahlendem Herbstwetter verbrachte die 4. Klasse eine abwechs-

lungsreiche und unterhaltsame Woche in Wien. Besuche im Naturhis-

torischen Museum, im Parlament, dem Stephansdom, der UNO-City, 

der ¥BB-Werkstatt oder der Urania-Sternwarte standen am  

Programm.  

Mittelschule Martinsberg 
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Bildung 

 

Immer wieder Sport! 

Bewegung und Sport sind an unserer Schule ein zentrales Thema. Jedes Jahr werden 

viele Aktivitªten in diesem Bereich durchgef¿hrt und die Kinder ebenso wie die Lehrer 

sind mit Begeisterung dabei. Daher wurde unsere Schule mit dem Sportg¿tesiegel in 

GOLD ausgezeichnet!  

Wir freuen uns sehr dar¿ber!  

 

Legendªr war heuer der Besuch des Lªndermatches in Wien ï ¥sterreich gegen San Marino. Mit einem 

10:0-Sieg war es der hºchste Sieg in der Geschichte des ºsterreichischen Nationalteams, das im Stadion 

von den begeisterten Sch¿lerinnen und Sch¿lern der Mittelschule Martinsberg angefeuert wurde. 

 

Ende September gab es eine Premiere f¿r das FuÇballteam 

der Mittelschule Martinsberg: ein f¿nftªgiges Trainingslager in 

der Sportschule Lindabrunn. Gemeinsam mit drei anderen 

Schulen holte sich unser Team den Feinschliff f¿r die Meister-

schaftsspiele der Sch¿lerliga.  

Das hervorragende Training zeigt bereits einige Wochen  

spªter seine Wirkung. Mit Siegen gegen Ottenschlag, Schºn-

bach und Rappottenstein qualifizierten sich unsere Jungs und 

Mªdels souverªn f¿r das Bezirksfinale im Fr¿hjahr. Bravo! 

Damit Bewegung und Sport an unserer Schule noch mehr 

SpaÇ machen, hat uns die RAIKA Martinsberg eine neue 

Bluetooth-Box zur Verf¿gung gestellt. 

  

Vielen Dank daf¿r! 

 

 

 

 

 

Workshops, Exkursionen uvm. 

Mit viel Begeisterung, Bewegung und einer Portion Neugier  

tauchten die Kinder mit Frau Eckerstorfer in die Welt des Mental-

trainings ein. Durch spielerische ¦bungen und ¿berraschende Aha-

Momente erlebten die Jugendlichen, wie sehr Gedanken, Gef¿hle 

und Kºrper zusammenarbeiten und welche Kraft in positiver Vor-

stellung steckt.  

In einem spannenden Workshop gab Gedªchtnistrainer Manuel Rothwald Kindern und Eltern wertvolle Ein-

blicke in wirkungsvolles Lernen und Lerntechniken mit nachhaltigem Lernerfolg. 

Ein besonderer Tag ist auch immer unser Tag der offenen T¿r. Wir freuten uns ¿ber den Besuch der  

Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 4. Klasse Volksschule, die an diesem Tag in den Schulalltag der Mittelschule 

hineinschnuppern durften. Im Musikunterricht wurde gemeinsam musiziert, in Englisch spielerisch Vokabel 

gelernt, Kreativitªt war in Werken gefragt, SpaÇ und Bewegung kam im Turnunterricht nicht zu kurz und im 

Chemie-Unterricht staunten die Kinder ¿ber verschiedene Experimente.  

F¿r jeden wichtig ist richtige Erste Hilfe im Notfall. Deshalb erhielten die Kinder der 1. Klasse in einem  

8-st¿ndigen Grundkurs erste Einblicke in richtiges Handeln im Ernstfall.  

Berufsbildung ist ein zentrales Thema in der 4. Klasse. Daher besuchen die Sch¿lerinnen und Sch¿ler jedes 

Jahr mehrere Jobmessen. Die Jugendlichen erhalten hier die Gelegenheit sich direkt bei Vertreterinnen und 

Vertretern der Unternehmen zu informieren und erste Kontakte f¿r ihre berufliche Zukunft zu kn¿pfen.  
 

Das Team der Mittelschule Martinsberg bedankt sich bei allen f¿r die gute Zusammenarbeit und w¿nscht 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr! 
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RETTEN, SCHÜTZEN, LÖSCHEN, BERGEN ð UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT! 

Vereine 

Freiwillige Feuerwehr Martinsberg 

Liebe Martinsbergerinnen, liebe Martinsberger! 
 
 

Personelles 

Im zweiten Halbjahr hatten wir wieder einige freudige 

Anlªsse zum Feiern. Herzlich gratulieren durften wir 

zum 60. Geburtstag Andreas Ableitinger und zum  

40. Geburtstag Bernhard Bauer, Andreas Gundacker, 

Markus Permoser und Stefan Hofbauer. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

Kameraden und Freund Christian Hohneder. 

 

Ruhe in Frieden treuer Kamerad! 

Ausbildung und ¦bungen 

PFM Paul Ableitinger hat erfolgreich den Grundlehrgang ĂAbschluss Truppmannñ 

abgelegt. 

V Martin Mayerhofer konnte im Kurs Grundlagen F¿hrung brillieren. 

Herzlich gratulieren kºnnen wir zur erfolgreich absolvierten Ausbildungspr¿fung 

Atemschutz in Bronze: Angelika Bock, Horst F¿rst, Christoph Rameder, Bernhard 

Bauer, Bernhard Nimpf, Florian Rehberger, Daniel Fuchs, Johannes Hofbauer, 

Fabian Schett und Christian Hobel-Bromnik und in Gold: Michael Eppinger. 

Weiters fanden auch wieder einige ¦bungen statt. 
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365 TAGE IM JAHR, 24 STUNDEN AM TAG, AUCH AN FEIERTAGEN FÜR SIE EINSATZBEREIT ! 

Vereine 

Freiwillige Feuerwehr Martinsberg 

Einsªtze 

In der zweiten Jahreshªlfte mussten wir zu zwei Brandeinsªtzen 

und zu 11 technischen Einsªtzen mit 79 Kameraden und 197  

Einsatzstunden ausr¿cken.  

Veranstaltung 

Im Juli fand unser Heuriger mit unserer 140 Jahre Bestandsfeier statt. 

Ein herzliches Dankeschºn an die zahlreichen Gªste, die uns besucht haben! 
 

Auch unsere Feuerwehr Ausstellung konnten wir zum ersten Mal der ¥ffentlichkeit zugªnglich machen. 

Bei Anliegen an die Feuerwehr kºnnen Sie sich gerne bei uns direkt melden. 

 

¶ Kommandant OBI Christian Hobel-Bromnik 0664 1652252 

¶ Kommandant-Stellvertreter BI Bernhard Bauer 0664 5147133 

¶ Leiter des Verwaltungsdienstes V Martin Mayerhofer  0664 4113717 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Martinsberg steht Ihnen, liebe B¿rgerinnen und B¿rger, zu jeder Stunde des  

Tages und der Nacht zur Verf¿gung. Wir sind hier, um Ihnen zu helfen, und mºchten uns herzlich f¿r Ihr 

Vertrauen bedanken! 

 

F¿r die Feuerwehr 

SB Thomas Haslinger 
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Vereine 

Ein ereignisreiches zweites Halbjahr neigt sich 

dem Ende zu und auch dieser Sommer war reich 

an musikalischen Erlebnissen. 

 

 

Bezirksmusikfest und Marschmusikwertung  

Ein besonderes Highlight in diesem Halbjahr war 

das Bezirksmusikfest am 19.07.2025 in Schweig-

gers. Wir erreichten bei der Marschmusikbewer-

tung in der Stufe D insgesamt 78,50 von 

90,00 mºglichen Punkten.  

 

Rot-Kreuz- und Feuerwehrfest  

Fr¿hschoppen 

Am 15.06.2025, waren wir f¿r die musikalische 

Umrahmung beim Rot-Kreuz-Fr¿hschoppen  

verantwortlich und am 06.07.2024 gaben wir beim 

Fr¿hschoppen am Feuerwehrfest unser Bestes. 

Wir bedanken uns beim Roten Kreuz und der 

Feuerwehr Martinsberg f¿r die Einladung! 

 

Musikausflug 

Mitte September stand ein erfreulicher Termin an - 

der Musikausflug, der dieses Jahr wieder von  

unseren Jugendreferent:innen organisiert wurde. 

Nach einem ausgiebigen Fr¿hst¿ck bei unserem 

Obman Stefan Rainer machten wir uns schlieÇlich 

zu einer Weinf¿hrung bei ĂWinzer Kremsñ auf. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen besuch-

ten wir die Bªckerei Hºlzl in Unterwindhag und 

lieÇen den Abend in Heinrichs beim Jubilªumsfest 

der TK-Heinrichs feierlich ausklingen. 

 

Dªmmerschoppen in Horn 

Gelegentlich d¿rfen wir auch bei anderen Verei-

nen zu Gast sein und dort unser Kºnnen zeigen. 

Dieses Jahr wurden wir von der Stadtmusikkapel-

le Horn zur musikalischen Umrahmung ihres  

Heurigen eingeladen. Im Gegenzug sorgten die 

Horner:innen f¿r musikalische Unterhaltung bei 

unserem Musi-Fire 2025. Ereignisse wie diese 

freuen uns immer besonders und es stehen  

bereits die nªchsten Auswªrts-Ausr¿ckungen in 

unseren Terminkalendern. 

 

Musi-Fire 

Am 11.10.2025 fand unser jªhrliches Musi-Fire im 

Feuerwehrhaus Martinsberg statt. Die Stadtmusik-

kapelle Horn und ñStagetech24ò sorgten den  

ganzen Abend f¿r groÇartige Stimmung. Wir 

mºchten uns bei dieser Gelegenheit auch bei  

allen Besucher:innen, freiwilligen Helfer:innen und 

Musiker:innen bedanken.  

 

Besuch von unseren Partnergemeinden 

Ende August besuchten uns auch unsere Freunde 

aus den Partnergemeinden Betzenrod, Wulkow 

und Steigerwald wieder. Wir verbrachten mit ihnen 

einen gem¿tlichen Abend im Martinssaal und 

spielten f¿r sie einige traditionelle Musikst¿cke 

aus unserer Heimat. 

 

Sie w¿nschen ï wir spielen 

Mit zwei kleinen Abordnungen waren wir am 

9.11.2025 bei ĂSie w¿nschen ï wir spielenñ  

vertreten. Wir haben uns sehr ¿ber den zahlrei-

chen Besuch gefreut ï danke f¿r die groÇartige 

Stimmung.  

 

 

In den nªchsten Wochen werden Sie per Post 

einen Erlagschein von uns bekommen. Im  

Hinblick auf Instrumentenanschaffungen und 

Notenkªufe w¿rden wir uns ¿ber eine kleine 

Spende sehr freuen. Ihre Unterst¿tzung ist  

unsere Motivation!  

 

 

Auftritte in naher Zukunft 

Wir w¿rden uns sehr freuen, wenn ihr uns bei  

folgenden Auftritten besucht und unserer Musik 

lauscht: 

 

Samstag, 25.04.2026  
 

Fr¿hjahrskonzert im Martinssaal  

Trachtenmusikkapelle Martinsberg 

https://www.google.com/url?q=https://www.facebook.com/roteskreuzmartinsberg?__cft__%5B0%5D%3DAZX3YCPPA0oxtwP9nKabpYuWhzJIbmhmDt0XScv1Q4r7GeUa0-JrKNteOqZHoTF7OooOHnrQkr0rODMw5G0WHluQCotAtm3-edc-57HpN395Kx8tmhHFi0o_4SmwvGosyzUxnsfp3ZPOKnm6Wr8tQG_gJbkgYCrCStZt8w
https://www.google.com/url?q=https://www.facebook.com/roteskreuzmartinsberg?__cft__%5B0%5D%3DAZX3YCPPA0oxtwP9nKabpYuWhzJIbmhmDt0XScv1Q4r7GeUa0-JrKNteOqZHoTF7OooOHnrQkr0rODMw5G0WHluQCotAtm3-edc-57HpN395Kx8tmhHFi0o_4SmwvGosyzUxnsfp3ZPOKnm6Wr8tQG_gJbkgYCrCStZt8w
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Musikausflug 

Musi-Fire 

Ausr¿ckung 
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Ortsstellenausflug 

Am 6. September machte sich die Ortsstelle  

Martinsberg auf den Weg zum jªhrlichen Ausflug. 

Fr¿h morgens startete die Reise Richtung Kraft-

werk TheiÇ, wo eine spannende und informative 

F¿hrung auf die Teilnehmer wartete.  

AnschlieÇend ging es zum Stift Gºttweig, wo ein 

gemeinsames Mittagessen f¿r Stªrkung und gute 

Gesprªche sorgte.  

Zum Abschluss des Tages stand noch ein Besuch 

in der Sandgrube 13 in Krems auf dem Programm

ï ein interessanter Rundgang rundete den  

Ausflug perfekt ab.  

 

Blutspenden 

Am 12. Oktober spendeten 94 Personen im  

Martinssaal ihr Blut. 

 

60. Geburtstag  

Christian Neuwirth 

 

Spende 

Am 5. November, durften einige Mitglieder der 

Ortsstelle Martinsberg, eine groÇz¿gige Spende 

des Benefizvereins Waldviertel f¿r die Bereitstel-

lung beim W4 Advent 2025 in der Pfarrkirche Bad 

Traunstein entgegennehmen. ¦berreicht wurde 

sie durch den Obmann Willi Stºcklhuber. 

Wir bedanken uns herzlich f¿r diese groÇartige  

Unterst¿tzung! 

Neuwahlen in unserer Ortsstelle Martinsberg 

Am 24. Oktober fand im Rahmen der Ortsstellen-

versammlung die Wahl des Ortsstellenleiters in 

unserer Rotkreuz-Ortstelle Martinsberg statt. 

Wir gratulieren Melanie Lagler herzlich zur Wahl 

als Ortsstellenleiterin und Patrick M¿llner zur Wahl 

als Ortsstellenleiter-Stellvertreter!  

Ein groÇes Dankeschºn geht auch an alle Mitglie-

der des Ortsstellenausschusses ï danke, dass ihr 

euch der Wahl gestellt habt und euch f¿r das Rote 

Kreuz engagiert! 

Rotes Kreuz - Ortsstelle Martinsberg 
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Besonderer Dank gilt Christian Neuwirth, der nach 

15 Jahren mit groÇem Einsatz und nach bestem  

Wissen und Gewissen die Funktion des Ortsstel-

lenleiters ¿bergibt. Danke f¿r dein langjªhriges 

Engagement zum Wohle unserer Organisation! 

Friedenslicht 

Am 24. Dezember kann 

das Friedenslicht aus 

Bethlehem von der Orts-

stelle Martinsberg von 9 

ï 13 Uhr abgeholt wer-

den. 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeinde-

b¿rger 

15 Jahre lang habe ich die Funktion als Ortsstel-

lenleiter der RK Ortsstelle Martinsberg ausge¿bt. 

Es war eine arbeitsreiche, aber auch sehr schºne 

Tªtigkeit, die ich mit Leidenschaft ausge¿bt habe.  

Doch nun glaube ich, ist der Zeitpunkt gekommen, 

diese Funktion in j¿ngere Hªnde zu ¿bergeben. 

Ich mºchte mich bei all meinen Kolleginnen und 

Kollegen, beim Herrn B¿rgermeister, bei allen  

Vereinen und Organisationen, und bei Ihnen,  

geschªtzte Bevºlkerung, f¿r die gute Zusammen-

arbeit und das mir entgegengebrachte Vertrauen 

ganz herzlich bedanken. 

Melanie w¿nsche ich alles Gute und viel Freude in 

ihrer Funktion als neue Ortsstellenleiterin. 
 

Euer Christian Neuwirth 

 

 

Die Mitarbeiter der Ortsstelle Martinsberg 

w¿nschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr. 
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Unser Chor kann 2025 auf ein arbeitsreiches Jahr 

zur¿ckblicken. 

Bereits zum zweiten Mal durften wir am  

7. September in Weinling am ¥habichl die Huber-

tusmesse mit rhythmischen Liedern gestalten.  

Wir freuten uns auch ¿ber die Einladung nach 

Schºnbach zum Kriecherlkirtag. F¿r die ĂVater 

unser-Messeñ beim Festgottesdienst ernteten wir 

viel Lob und Anerkennung.  

Zahlreiche Gªste hatten bei ĂSie w¿nschen ï wir 

spielenñ Gelegenheit, Musikst¿cke, Lieder oder 

Tªnze nach ihren W¿nschen auszuwªhlen. Sªn-

gerinnen und Sªnger, Musiker, Volkstªnzer und 

Schuhplattler boten ein abwechslungsreiches Pro-

gramm.  

Tradition hat auch unser jªhrlicher Chorausflug. 

Heuer besuchten wir Schloss Greinburg in Grein 

und anschlieÇend die ĂSeeb¿hneñ in Waldhausen 

im Strudengau. Viel SpaÇ hatten wir auch bei der 

ĂBaumpflanzchallengeñ am 14. November. Ein 

Tannenbªumchen wurde gepflanzt und ge-

schm¿ckt. 

Heuer sind wir auch auf verschiedenen Advent-

mªrkten geladen. Am 29. November sangen wir in 

Bªrnkopf, am 7. Dezember in Martinsberg und am 

20. Dezember sogar im Ausland, in Buchers 

(Tschechische Republik). 

Erntedank, Allerheiligen, Christmette é auch hier 

ist unser Chor im Einsatz, und wir freuen uns ¿ber 

vier neue Mitglieder: Andrea Kºck, Mona F¿rst, 

Cornelia Gravino und Dr. Gottfried Schett. 

GËmischter Satz 

Kriecherlkirtag 

Sie w¿nschen wir spielen 

Chor- 
Ausflug 
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Bªuerinnen 

Sockenball  

 

Am Freitag, 23. Jªnner 2026 findet im Martinssaal der traditionelle Sockenball statt.  

Die Tanzband W4 lªsst uns wieder das Tanzbein schwingen.  

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

 

 

Lust auf Palatschinken, Waffeln und Co 

Lassen Sie sich in die Welt der schnellen, einfachen und dennoch raffinierten Teigkrea-

tionen entf¿hren ï von pikant bis s¿Ç, mit herzhaften und vielfªltigen Teigvariationen. 

Von Palatschinken ¿ber Waffeln bis zu Crepes ï f¿r jeden Gaumen ist was dabei. Flott 

und m¿helos direkt von der Pfanne auf den Tisch zaubern. 

Wann: Freitag, 30. Jªnner 2026  18:00 bis 22:00 Uhr 

            Samstag, 31. Jªnner 2026 9:00 bis 13:00 Uhr 

Wo: Bezirksbauernkammer Zwettl,  

        Pater Werner-Deibl-Strasse 8, 3910 Zwettl 

 

Thermenfahrt  

Das Spa Resort Geinberg ist eine Wellness ï und Thermenlandschaft in 

der Gemeinde Geinberg im oberºsterreichischen Innviertel und mit 

102 000mĮ die grºÇte Therme Oberºsterreichs.  

Wann: Mittwoch, 18. Mªrz 2026 

Abfahrt: 6:00 Uhr p¿nktlich beim Feuerwehrhaus in Ottenschlag   

 

Wintergem¿se 

Ist ein Online Kurs Ende Mªrz 

 

Stoffdruck mit alten Modeln 

Stoffdruck f¿r Anfªnger 

Gestaltet werden kleine Deckerln und Tischlªufer.  

Mitzubringen: Arbeitssch¿rze, Stoffe f¿r Probedrucke 

Wann: Samstag, 21. Februar 2026  8:30 bis 12:30 Uhr 

Wo: Mohnhof Gressl 

       Haiden 11, 3631 Ottenschlag 

 

Anmeldungen online: www.baeuerinnen-noe.at 

 

Wir freuen uns Sie/Euch bei den verschiedenen Veranstaltungen begr¿Çen zu d¿rfen. 

 

                      Gemeindebªuerin:                              Andrea Rameder 0664 1632354 

                      Gemeindebªuerin Stellvertreterin:      Franziska Bºhm   0650 4544007 
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Unter dem Motto ĂLicht der Hoffnungñ trafen sich 

am 15. November 16 Firmlinge aus den Pfarren 

Martinsberg, Gutenbrunn und Bªrnkopf im Pfarr-

saal. Gemeinsam mit Silvia Permoser haben sie 

die Missionskerzen in liebevoller Handarbeit  

verziert und verpackt. Mit dem Kauf einer Missi-

onskerze setzten wir ein Zeichen und Licht der 

Hoffnung f¿r nahestehende, einsame und kranke 

Menschen. Der Erlºs dieser Aktion der 

ĂKatholischen Frauenbewegungñ wird unter ande-

rem f¿r Frauenprojekte in ¥sterreich verwendet.  

Herzlichen Dank an die Firmlinge f¿rs Verzieren 

und Verkaufen der Missionskerzen!  

Katholische Frauenbewegung 

Mit einem Tratscherl und einer Dose selbst-

gebackener Kekse besuchten wir auch heuer die 

alleinstehenden B¿rger/innen unserer Gemeinde.  

Ein groÇes Dankeschºn an die fleiÇigen  

Bªckerinnen und Austeilerinnen der  

Frauenbewegung, ohne euch gªbe es diese  

nette Geste nicht!  

Im Namen der Katholischen Frauenbewegung w¿nschen wir allen  

ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise eurer Familie  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2026! 
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